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Doppelweltmeisterin Claudia LÖSCH  

kommt mit 5 WM-Medaillen nach Hause! 

Über 1000 Soldaten und Besucher bei 

der Angelobung am Hauptplatz in Neupölla 

Empfang am  21. M
ai in 

Neupölla 
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Bericht aus dem Gemeindeamt  

Der Start ins Jahr 2017 erfolgte 
nach Jahren der milden Winter 
wieder mit Waldviertler Luft un-
ter dem Gefrierpunkt. Dennoch 
hielt sich der Aufwand des Win-
terdienstes aufgrund der doch 
wenigen Niederschläge in 
Grenzen. Ich darf mich persön-
lich bei allen Bewohnerinnen 
und Bewohnern für den Winter-
dienst vor der eigenen Haustür 
bedanken. Viele von Ihnen ma-
chen hier wesentlich mehr als 
das Gesetz fordert, dafür sage 
ich ein aufrichtiges Danke-
schön! 

In großen Schritten zieht nun 
wieder das Frühjahr ein. Jetzt 
gilt es mit frischem Elan anzu-
packen und die öffentlichen Be-
reiche von Streusplitt und Staub 
zu reinigen. Der Wegebauaus-
schuss war bereits im Gemein-
degebiet unterwegs, um die 
aufgetretenen Frostschäden 
aufzunehmen und Sanierungen 
vorzubereiten. 

In dieser Ausgabe der Gemein-
denachrichten finden sie auch 
die Zahlen des Voranschlages 
2017, sowie den Rechnungsab-
schluss für 2016. Wiederum ist 
es uns gelungen einen deutli-
chen Überschuss zu erwirt-
schaften. Ein wesentlicher 
Grund dafür ist, dass alle Ver-
antwortungsträger und Mitarbei-
terInnen im „Team Gemeinde“ 
bei den Ausgaben sehr spar-
sam, wirtschaftlich und nach-
haltig gehandelt haben. 

Die Bevölkerungsentwicklung 
ist nach jahrelangen Rückgän-
gen und einer Stagnation im 

letzten Jahr erfreulicher Weise 
positiv (siehe Tabelle Seite 11). 
Dabei zeigt sich, dass die Ar-
beit durch den Arbeitskreis 
Wohnen bereits Früchte trägt. 
Im Jänner gab es eine Veran-
staltung zur Errichtung einer 
Reihenhausanlage in Neupölla. 
Es haben sich bereits einige 
Interessenten für dieses Projekt  
angemeldet und es besteht 
noch die Chance an diesem 
Projekt  Reihenhaus teilzuneh-
men. Auskünfte erhalten Sie 
am Gemeindeamt bzw. bei der 
Waldviertler Siedlungsgenos-
senschaft. 

2017 begann sehr erfolgreich. 
Unser sportliches Aushänge-
schild Claudia Lösch holte bei 
den Paralympischen Ski-
Weltmeisterschaften in Tarvis in 
Italien in jedem Bewerb eine 
Medaille und krönte sich mit 
den Disziplinen SuperG und 
Riesentorlauf zur Doppelwelt-
meisterin. Eine Abordnung aus 
unserer Gemeinde feuerte 
Claudia bei Abfahrt und SuperG 
vor Ort an. 

Mit einer Leistungsschau der 
Blaulichtorganisationen und der 
Angelobung am 3. Februar wur-
de die Bevölkerung und viele 
Besucher über die sicherheits-
relevanten Tätigkeiten von Frei-
williger Feuerwehr, Rettung und 
Bundesheer informiert. Bei der 
Angelobung platzte der Haupt-
platz fast aus allen Nähten. 

Wesentliche Vorhaben im lau-
fenden Jahr sind neben dem 
laufenden Betrieb und den be-
reits durchgeführten Bachin-

standhaltungsarbeiten in 
Neupölla, die Errichtung eines 
neuen Regenwasserkanales in 
Altpölla (Nord),  der Abschluss 
der Sanierung des Jugendgäs-
tehauses in Franzen und die 
Sanierung des Forstenweges in 
Wegscheid am Kamp.  

Mit der verpflichtenden Abwas-
serkanal-Kamerabefahrung und 
der Erstellung des Leitungska-
tasters für Ramsau, Krug, Klei-
nenzersdorf, Kleinraabs, Kien-
berg, Franzen, Nondorf, 
Schmerbach am Kamp, Wetz-
las und Reichhalms werden 
auch diese Teile des Schmutz-
wasserkanales digital erfasst. 
Damit ist bei weiteren Arbeiten 
bzw. bei möglichen Gebrechen 
eine wesentliche Erleichterung 
zur Schadenslokalisierung ge-
geben. Neben den Abwasser-
kanal werden die Regenwas-
sereinlaufschächte, Straßen-
lampen, Wasserschieber und 
Bäume im öffentlichen Bereich 
digital aufgenommen. 

Alles in allem heißt es 2017 
wieder, gemeinsam fleißig für 
eine lebenswerte Gemeinschaft 
anzupacken. 

 

Ihr Bürgermeister:   

     

 

Günther Kröpfl  

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger! 
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Die OrtsvorsteherInnen in der Marktgemeinde Pölla 

Als Bürgermeister ist mir die 
Arbeit der Ortsvorsteher und 
damit auch die Verbindung zu 
den jeweiligen Orten ein wichti-
ges Anliegen.  

Ortsvorsteher werden auf Vor-
schlag des Bürgermeisters vom 
Gemeinderat bestellt und sind 
die erste Anlaufstelle für Wün-
sche und Beschwerden der Be-
völkerung im Ort. Sie sind Bin-
deglied zwischen Bürger, Politik 
und Verwaltung. Die sehr um-
fangreiche Tätigkeit zieht sich 
von der Ortsbildgestaltung,  
dem Blumenschmuck über den 
Wegebau in der Katastralge-
meinde, der Meldung von Be-
schädigungen, Mitarbeit bei 
Verwaltungsangelegenheiten 
bis zur Organisation von Arbei-
ten im Ort und Behebung klei-
nerer Mängel, mit der Ortsbe-
völkerung.  

Bereits in der letztjährigen Sep-
temberausgabe habe ich über 
laufende anonyme Schreiben, 
welche im Gemeindeamt an-
kommen, berichtet. Leider hat 
sich an dieser Situation keine 
Besserung eingestellt.  Es ist für 
mich nicht nachvollziehbar, 
dass ein Ortsvorsteher, der akri-
bisch und gewissenhaft für sei-

nen Ort arbeitet, durch eine 
anonyme Anzeige diskriminiert 
und als Wichtigtuer herunterge-
macht wird.  

In Altpölla haben engagierte 
Ortsbewohnerinnen und Ortsbe-
wohner eine Unterschriftenliste 
aufgelegt um den Ortsvorsteher 
Martin Kainrath zu unterstützen. 
133 Personen haben diese Un-
terstützungserklärung  unter-
zeichnet. Das zeigt von der  
großen Akzeptanz dieses Orts-
vorstehers und ist ein klares 
Bekenntnis zur vielseitigen und 
zufriedenen  Zusammenarbeit 
der Menschen im Ort mit ihm. 
Ich wünsche mir, dass die Be-
völkerung nicht nur mental, son-
dern auch handwerklich hinter 
den OrtsvorsteherInnen stehen. 
Wenn jemandem die Arbeit von 
engagierten Personen in unse-
rer Gemeinde nicht behagt,  
dann bitte ich diesen Unmut 
nicht in der Anonymität kundzu-
machen. Wer ein Problem mit 
Mitbewohnern hat, dem  kann 
ich anbieten dies mit mir zu be-
sprechen. Anonyme Schreiben 
aller Art helfen uns im gemein-
samen Miteinander nicht weiter. 

Am 17. Jänner haben wir die 
erste Ortsvorsteherkonferenz 

der Gemeinde im Gasthaus Tra-
pel in Schmerbach abgehalten. 
Dabei war spürbar, dass ALLE 
OrtsvorsteherInnen mit Ernst 
und Eifer ihre verantwortungs-
volle Tätigkeit ausüben. Alle 13 
Damen und Herrn Ortsvorsteher 
haben dabei ein Handbuch mit 
Zahlen, Daten und Fakten über 
ihren Ort erhalten.  Solche Tref-
fen dienen zum Erfahrungsaus-
tausch und sollen jedem Orts-
vertreter die Möglichkeit geben, 
Probleme und Entwicklungen in 
seinem Ort aufzuzeigen. 

Es war für mich eine große 
Freude, dass wirklich alle Orts-
vertreter anwesend waren und 
wir sehr offene Gespräche über 
die jeweiligen Orte führen konn-
ten. 

Hinsehen, Handeln, Reden 

GEMEINSAM.­SICHER in Ös-
terreich fördert und koordiniert 

den professionellen Sicherheits-
dialog zwischen Bürgerinnen 
und Bürgern, Gemeinden und 
Polizei. In manchen Schwer-
punkten braucht es auch Sicher-
heitspartner aus einer Schule, 
einem Unternehmen oder einer 
sozialen Einrichtung. Die Men-
schen in GEMEINSAM.-
SICHER in Österreich handeln 
dort, wo die Sorgen sind, auf 
gleicher Augenhöhe, mit stren-
ger Obacht darauf, dass nie-

mand seinen zulässigen Hand-
lungsraum verlässt. 
Das Ziel: als „Gesellschaft des 
Hinsehens und aktiven, verant-
wortungsvollen Handelns“ die 
Sicherheit von uns allen positiv 
zu entwickeln. 
 
Wenn Sie Sicherheitspartner 
werden wollen, melden Sie 
sich unverbindlich im Ge­
meindeamt. 
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Claudia Lösch - Doppelweltmeisterin  
und 5-fache Medaillengewinnerin  

Vom 22. bis 31. Jänner fanden 
in Tarvis (Italien) die Para Alpi-
ne Skiing Weltmeisterschaft 
statt. Unsere große Medaillen-
hoffnung Claudia Lösch wurde 
bei den Bewerben Abfahrt und 
SuperG von einer Fangruppe 
aus unserer Gemeinde begleitet 
und kräftig angefeuert. Es war 
dies die erfolgreichste WM die 
Claudia jemals bestritten hat. 5 

Rennen und in jeder Disziplin 
ein Medaillengewinn! Österreich 
brachte es insgesamt auf 10 
Medaillen, 5 davon hamsterte 
Claudia Lösch ein. 
 
Es war für uns als Fans vor Ort 
sehr beeindruckend, wie sich 
die Sportlerinnen und Sportler 
über die anspruchsvolle Renn-
piste hinunterstürzten. Im Ab-
fahrtsrennen gewann der Kärnt-
ner Markus Salcher Gold. Clau-
da Lösch musste sich mit einem 
Rückstand von 0,23 Sekunden 
mit Silber begnügen. Am nächs-
ten Tag kam dann die Revan-
che und Claudia holte 
Gold  0,45 Sekunden vor der 
großen Rivalin Anna Schaffelhu-
ber. Auch Markus Salcher holte 
im SuperG Gold und kürte sich 
zum Doppelweltmeister. Es war 
ein tolles Gefühl mit den Welt-
meistern vor Ort zu feiern.  
Für die weiteren Rennen muss-
te Claudia nun ohne uns aus-
kommen. Das Transparent für 

Claudia haben wir aber professi-
onell montiert im Zielgelände 
hinterlassen. Und scheinbar hat 
es ihr bei dieser WM weiterhin 
Glück gebracht. Mit Gold und 
Silber im Gepäck konnte Clau-
dia Lösch nach einem durch-
wachsenen Super-G im Slalom 
noch Boden gut machen und 
holte sich zum zweiten Mal nach 
der Abfahrt Silber hinter Anna 
Schaffelhuber. Nach einem Tag 
Pause gab es für die Grande 
Dame des Monoski-Sports, 
Claudia Lösch, Gold im Riesen-
torlauf. Sie gewann mit 2,9 Se-
kunden Vorsprung vor ihrer 
Dauerrivalin aus Deutschland. 
Als Draufgabe gab es beim Ab-
schlussbewerb im Slalom mit 
dem dritten Platz Bronze. Diese 
fünfte Medaille machte die äu-
ßerst erfolgreiche Weltmeister-
schaft für Claudia Lösch kom-
plett! 
Die Marktgemeinde Pölla ist 
stolz auf die Leistungen von 
Claudia Lösch. Zu ihren Ehren 

gibt es am Sonntag, den      
21. Mai 2017, im Rahmen der 
Florianifeier, einen festlichen 
Empfang in Neupölla. Wir la-
den schon jetzt alle Bewohner, 
Fans und Freunde dazu ein, an 
diesem Tag mit unserer              
5-fachen Medaillengewinnerin 
zu feiern. 

©GEPA 
©ÖSV 
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307 Rekruten legten Treuegelöbnis in Neupölla ab 

Am 03. Februar 2017 veranstal-
tete das Aufklärungs- und Artil-
leriebataillon 4 mit der Marktge-
meinde Pölla die Angelobung 
für die im Jänner eingerückten 
Soldaten in Neupölla. 

Es war eine beeindruckende 
Kulisse. Noch nie zuvor waren 
so viele Leute am Hauptplatz in 
Neupölla versammelt. Viele An-
gehörige der Rekruten ließen 
sich diesen Festakt nicht entge-
hen. 

Vor Beginn der Angelobung 
konnten sich die Rekruten, de-
ren Angehörigen sowie die Be-
völkerung über die Ausrüstung 
und Geräte der Einheiten, de-
nen die Soldaten angehören, 
informieren. Neben der Panzer-
haubitze M-109 A5Ö und dem 
Bergepanzer "Greif" wurden 
auch die Fliegerabwehrlenkwaf-
fe "Mistral" sowie das Aufklä-
rungs- und Zielzuweisungsradar 
"Flamingo" präsentiert.  

Die Freiwilligen Feuerwehren 
Neupölla, Ottenschlag, Zwettl 
und das Rote Kreuz Allentsteig 
waren auch Teil der imposanten 
Leistungsschau. Alle Besucher 
waren eingeladen  eine Kostpro-
be aus der Truppenküche zu 
probieren. Die FF Neupölla ver-
sorgte die Gäste mit heißen Ge-

tränken und der Dorferneue-
rungsverein ergänzte mit Kaffee 
und hausgemachten Mehlspei-
sen. Auch die Gastronomie hat-
te an diesem Nachmittag alle 
Hände voll zu tun. 

Unter den 75  Ehrengästen 
konnte Frau Landeshaupt-
mannstellvertreterin Mag. Jo-
hanna Mikl-Leitner sowie Natio-
nalratsabgeordneten Otto Pendl 
in Vertretung des Bundesminis-
ters für Landesverteidigung und 
Sport begrüßt werden. Bei den 
Festreden wurde auf die Wich-
tigkeit der Präsenzdiener im 
Rahmen der Sicherheit unseres 
Landes sowie auf die herausfor-
dernden Aufgaben an das Mili-
tär der Zukunft hingewiesen. Die 
Chance auf gute, qualifizierte 
Arbeitsplätze in der Region ist 
für unsere Jugend in den Garni-
sonsorten Allentsteig und Horn 
gegeben.  

Um 17:30 Uhr hallten die Stim-
men von 307 Rekruten zum 
Treuegelöbnis über den Haupt-
platz. Diese leisten ihren Grund-
wehrdienst beim Aufklärungs- 
und Artilleriebataillon 4, beim 
Jägerbataillon 12, der Flieger- 
und Fliegerabwehrtruppenschu-

le, dem Jagdkommando, der 
ABC-Abwehrschule, der Aus-
landseinsatzbasis sowie der 
Heeresunteroffiziersakademie. 

Für den musikalischen Rahmen 
sorgte die Militärmusik Nieder-
österreich mit Kapellmeister 
Oberstleutnant Adolf Obendrauf. 
Nach einem Platzkonzert wurde 
der Festakt der Angelobung mit 
Märschen, Fanfaren und Chorä-
len begleitet. 

Beeindruckend war der Ab-
schluss der Angelobung. Es er-
klang der „Große Österreichi-
sche Zapfenstreich.“ 
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Unseren 2016 geborenen GemeindebürgerInnen wünschen wir das 

Allerbeste für den Lebensweg, den Eltern gratulieren wir recht herzlich: 

 

Gulik Maja, Franzen 

Herndler Adele, Altpölla  

Schachinger Milena, Wegscheid/Kamp 

Singer Alexander, Wetzlas 

Bosma Rémi Sylvan Benjamin, Nondorf              

Kerstner Sophia, Schmerbach/Kamp  

Kerstner Stephan, Schmerbach/Kamp  

Hagmann Zoe, Neupölla   

Aschauer Lina, Nondorf  

 

Folgende Gemeindebürger sind 2016 verstorben, wir wollen ihnen  ein  

 ehrendes Andenken bewahren: 

Herzog Leopold, Neupölla  

Frank Maria, Altpölla  

Geitzenauer Leopoldine, Altpölla  

Edelmaier Leopoldine, Schmerbach/Kamp 

 

Heindl Alois, Neupölla  

Weninger Franz, Franzen  

Speneder Erich, Altpölla  

Folgende GemeindebürgerInnen feierten 2016 einen runden Geburtstag     

oder ein Hochzeitsjubiläum, wozu wir recht herzlich gratulieren.  

80. Geburtstag  

Fröhlich Berta, Ramsau 

Heindl Alois, Neupölla  

Mahringer Johanna, Altpölla  

Wiesinger Leopoldine, Neupölla 

Jami Elfriede, Altpölla  

Dirnberger Anna-Mathilde, Neupölla  

Trimmel Walter, Altpölla  

Scherz Alois, Franzen  

 

90. Geburtstag 

Bronhagl Frieda, Franzen 

Semrad Maria, Altpölla  

 

95. Geburtstag 

Winkler Johanna, Neupölla  

Ziegelwanger Ludmilla, Neupölla  

 

Goldene Hochzeit 

Pfarrwaller Ilse und Johann, Neupölla   

Nächtigungsstatistik in der MG Pölla  

Nicht nur im gesamten Waldviertel, sondern auch in unserer Gemeinde ist erfreulicherweise ein stetiger 

Anstieg der Nächtigungen zu verzeichnen wie die untenstehende Aufstellung der letzten 3 Jahre zeigt.  

Jahr Ankünfte Übernachtungen Steigerung in %  

2014 5.145 15.685 - 9,2 % 

2015 5.764 18.388 + 17,2 % 

2016 6.005 18.841 + 2,5 % 

http://images.google.at/imgres?imgurl=http://www.blume2000.de/blumengeschenke/images/97330_4.gif&imgrefurl=http://www.blume2000.de/blumengeschenke/blumen-onlineservice.html&usg=__RaZBHEACTPy94mQJoubD50hEbKo=&h=290&w=330&sz=73&hl=de&start=77&tbnid=ySw1RHxn-tJ7
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Zahlen und Fakten zum Jahr 2016 

Der Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2016 wurde am      
08. März 2017 vom Gemeinde-

rat beschlossen.  

Untenstehend  finden Sie nun 
einen Auszug zu den Einnah-
men und Ausgaben im ordentli-
chen bzw. außerordentlichen 
Haushalt. 

Im Vorjahr fanden  8 Vorstands- 
und 6 Gemeinderatssitzungen 
statt. Im Gemeinderat wurden 
insgesamt  104 Tagesordnungs-
punkte behandelt.  

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 2016 waren: 

Sanierung der Kapelle in Kleinenzersdorf Errichtung eines Brunnens in Franzen 

Vergabe von Lieferungen und Leistungen für die     

Erstellung eines Leitungskatasters 

Vergabe von Lieferungen und Leistungen für das 

Jugendgästehaus Franzen 

Errichtung Photovoltaikanlage Rother Hof Ankauf eines Feuerwehrautos für die FF Altpölla 

Die Einnahmen des ordentlichen 
Haushaltes betrugen im vorigen 
Jahr  € 2,688.288,31            die 
Ausgaben  €  2,211.648,16. 

Im außerordentlichen Haushalt 
scheinen Einnahmen von           
€ 618.368,26       und Ausgaben 
von €  593.229,46           (jeweils 
mit Abwicklung der Vorjahre) 
auf.  

Die Summe der Darlehen      
verringerte sich von                     
€  2,394.544,17 auf                    
€  2,171.280,55. 

Die Guthaben auf Sparbüchern 
und Konten belaufen sich (ohne 
Verwahrgelder und Vorschüsse) 
auf € 583.687,81, sodass per 
31.12.2016 eine Nettoverschul-
dung von € 1,587.592,74             
verbleibt.  

Von diesen Darlehen in Höhe 
von € 2,171.280,55            sind     
€  2,083.035,55  durch Gebüh-
ren, Abgaben und Mieten be-
deckt. Diese wurden im Wesent-
lichen für die Errichtung von 
Wasserversorgungsanlagen und 

Abwasserbeseitigungsanlagen 
aufgenommen.  

Die restlichen Schulden in der 
Höhe von €  88.245,00        sind 
im Rahmen von Finanzsonder-
aktionen des Landes für den 
Wegebau und den Kindergar-
tenzubau aufgenommen wor-

den.  

Voranschlag 2017 

500.000 €

700.000 €

900.000 €

1.100.000 €

1.300.000 €

1.500.000 €

1.700.000 €

1.900.000 €

2.100.000 €

Ausgaben OH Ausgaben AH

1.934.700

915.000

Der Voranschlag für das Jahr 2017 
wurde in der Sitzung des Gemeindera-
tes am 16. Dezember 2016 beschlos-
sen. Im ordentlichen Haushalt werden 
die laufenden Ausgaben veranschlagt. 
Die Kosten im außerordentlichen 
Haushalt wurden für den Wegebau, 
den Leitungskataster, die Errichtung 
eines Regenwasserkanales in Altpölla, 
die Fertigstellung des Umbaues des 
Jugendgästehauses Franzen und für 
den Ankauf eines Feuerwehrautos der 
FF Altpölla veranschlagt. 
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Einige Einnahmen im ordentlichen Haushalt (Querschnitt): 

Bezeichnung Betrag in € Bezeichnung Betrag in € 

Einnahmen Photovoltaikanlagen 6.913,00    Landeszuschuss Kinder- 

   beförderung 
4.588,00 

Kostenersatz Gemeindeverband 7.837,00 Bedarfszuweisung/

Strukturhilfe 

14.233,00 

Einnahmen WVA Neupölla 30.565,00 Einnahmen Kanal-

benützungsgebühren 

203.300,00 

Einnahmen WVA Altpölla 32.889,00     Pachterlöse 9.013,00 

Mieteinnahmen 

(Gemeindewohnungen, FF-Häuser, 

JGH Franzen) 

81.423,00 Einnahmen Waldbesitz  33.808,00 

Grundsteuer A (Landwirtschaft) 29.713,00 Grundsteuer B 

(Liegenschaften) 

32.286,00 

Kommunalabgabe 71.545,00  Fremdenverkehrsabgaben 4.888,00 

Verwaltungsabgaben 5.805,00 Aufschließungsabgabe 63.043,00 

Finanzzuweisung des Bundes 

nach dem FAG 

34.414,00 Ertragsanteile gesamt 756.801,00 

Einnahmen im außerordentlichen Haushalt (ohne Abwicklung): 

Bezeichnung Betrag in € Bezeichnung Betrag in € 

Bedarfszuweisung u. Beihilfe f. 

Wegebau 
180.000,00 Güterwegerhaltung 10.000,00 
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Ausgaben im außerordentlichen Haushalt  (ohne Abwicklungen): 

Wasserversorgung Neupölla 20.463,00 Wasserversorgung Altpölla 34.545,00 

Schulumlage (Mittelschulen, Son-

derschule, Polytechn. Schulen) 

71.039,00 Gebäudeinstandhaltung  52.696,00 

Schulumlage Musikschule 17.750,00 Fremdenverkehr 9.394,00 

Ausgaben im ordentlichen Haushalt (Querschnitt): 

Bezeichnung Betrag in € Bezeichnung Betrag in € 

Gemeindevertretung 81.560,00 Gemeindeamt 131.845,00 

Volksschule 41.023,00 Ausgaben für die Freiwilligen 

Feuerwehren 

10.865,00 

Kindergarten 144.907,00 Sozialhilfeumlage 102.024,00 

Sozialhilfe/ Beitrag der Wohnsitz-

gemeinde 

3.470,00 Jugendwohlfahrtsumlage 13.329,00 

Beitrag für Krankenhäuser 202.248,00 Instandhaltung Kanal 269.452,00 

Stromgeld Ortsbeleuchtung 7.798,00 Bauhof 117.076,00 

Ausgaben für Waldbesitz 25.704,00 Wegebau: Tilgung/Zinsen 

von Darlehen 

27.691,00 

Bezeichnung Betrag in € Bezeichnung Betrag in € 

Gemeindewegebau 2016 197.425,00 Güterwegerhaltung 23.709,00 

Instandhaltung Musikheim 31.197,00 Erstellung Leitungskataster 73.846,00 
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Die aktuelle Bevölkerungsstatistik ist da.  

Sie sind da. Die vorläufigen Er-
gebnisse der Statistik Austria 
zum Bevölkerungsstand.  

Die Zahlen zeigen, dass die Be-
völkerungszunahme zwischen 
2016 und 2017 im ganzen Land, 
und somit auch im Waldviertel, 
deutlich niedriger war als im 
Jahr davor. Anstoß dafür war 
die Flüchtlingskrise, die im Jahr 
2015 auch im Waldviertel eine 
stärkere Bevölkerungs-zunahme 
brachte. Ein Hauptgrund, warum 
die Bezirke Gmünd, Waidhofen/
Thaya und Zwettl am 1.01.2017 
weniger gemeldete Hauptwohn-
sitze hatten als 2016:  

Und schon sind sie wieder da, 
die Sorgen, dass die Abwande-

rung die Region leerfegen wird. 
Doch ist wirklich alles so düs-
ter? Blickt man über das 
„Ausnahmejahr 2015“ hinweg, 
so zeigt sich, dass es in den 
Waldviertler Bezirken von 
1.1.2015 auf 1.1.2017 eine Be-
völkerungszunahme gab. Einzi-
ge Ausnahme ist der Bezirk 
Zwettl.  

Der leicht positive Langfristtrend 
wird sich hoffentlich weiter 
durchsetzen. Es bleibt viel zu 
tun. Es braucht Projektimpulse 
und Investitionen. Jeder Euro ist 
gut investiert. Die Chance für 
eine nachhaltige Veränderung 
ist aufrecht. 

 

Denn denken wir daran. Seit 
2009 sind 35.000 Menschen in 
die Region gezogen und haben 
hier ihren Hauptwohnsitz ge-
gründet. Von Abwanderungsre-
gion kann da keine Rede sein. 

Und diese Entwicklung kommt 
nicht von ungefähr. Wir haben 
hart dafür gearbeitet. Zum Bei-
spiel mit dem Projekt „Wohnen 
im Waldviertel“, wo wir gemein-
sam mit 55 anderen Gemeinden 
die Vorzüge des Waldviertels 
als Wohnort bekannter machen. 
Das gibt’s sonst nirgends! Da-
rauf kann man stolz sein.  

Infos zum Wohnen, Arbeiten 
und Leben im Waldviertel unter 
www.wohnen-im-waldviertel.at  

Bezirk 

Bevölkerungsstand am 

1.01. 
Bevölkerungs-

veränderung 

2015 2016 20171) 2016-

2017 
2015-

2017 

Krems (Stadt) 
24.011 24.344 24.605 +261 +594 

Gmünd 37.348 37.557 37.487 -70 +139 

Horn 31.229 31.452 31.473 +21 +244 

Krems (Land) 56.277 56.620 56.798 +178 +521 
Waidhofen/

Thaya 26.322 26.407 26.369 -38 +47 

Zwettl 42.942 42.839 42.763 -76 -179 
Summe 5 

Bezirke 194.118 194.875 194.890 +15 +772 
Summe 5 

Bez+Krems 218.129 219.219 219.495 +276 +1.366 

Quelle: Statistik Austria, Statistik des Bevölkerungsstandes. Er-
stellt am 08.02.2017. 1) Vorläufige Ergebnisse 

Wohnen in Pölla 

Attraktiv 

Leistbar 

Zukunftsorientiert 

Auskunft über verfügbare Bauplätze im Gemeindeamt 

http://www.wohnen-im-waldviertel.atO
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Finanzierungsbeispiele einer vergleichbaren Reihenhausanlage  

Wfl.  Eigenmittel 

** 

Erw.  Kind(er) Gesamt-

einkommen 

(netto) 

Miete gesamt 

* 

Wohnzu-

schuss* 

Miete ge-

samt* abzgl. 

WZ 

ca. 107 m² € 6.700,-- 1 1 € 1.300,-- € 670,-- € 165,-- € 505,-- 

ca. 107 m² € 6.700,-- 1 2 €  1.400,-- € 670,-- € 267,-- € 403,-- 

ca. 107 m²  € 6.700,--- 2 0 € 1.700,-- € 670,-- € 0,-- € 670,-- 

ca. 107 m² € 6.700,-- 2 2 € 1.800,-- € 670,-- € 289,-- € 381,-- 

Wenn es genügend Anmeldungen gibt, können die Reihenhäuser 2018 errichtet werden. Um die 

Interessentinnen und Interessenten gut zu informieren, ist eine Besichtigungsfahrt von meh­

reren Reihenhäusern geplant. Bitte melden Sie sich bis zum 31. März am Gemeindeamt an.  

* mit Betriebskosten + Ust., exkl. Strom und Heizung, eventuelle Gemeindeabgaben  

* der Wohnzuschuss des Landes NÖ ist abhängig von Familiengröße und Gesamtnettoeinkommen 

** höher Eigenmittelleistung reduziert die Miete 

Bevölkerungsstatistik PÖLLA 

Katastralgemeinde Hauptwohnsitz 

31.12.2015 

Hauptwohnsitz 

31.12.2016 

Zweitwohnsitz 

31.12.2015       31.12.2016 

Altpölla 158 154 41 41 

Franzen 124 124 49 52 

Kienberg 22 23 6 5 

Kleinenzersdorf 28 28 11 11 

Kleinraabs 23 21 4 4 

Krug 51 51 31 33 

Neupölla 262 258 53 54 

Nondorf 49 56 13 13 

Ramsau 37 36 11 14 

Reichhalms 27 28 22 21 

Schmerbach/Kamp 62 67 23 26 

Waldreichs 3 3 1 2 

Wegscheid/Kamp 76 78 36 34 

Wetzlas 34 34 20 20 

Insgesamt 956 961 321 330 

Planung einer Reihenhausanlage in PÖLLA 
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Die Gemeinde war und ist bestrebt 
die Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer zu motivieren ihre 
Häuser in einem netten, anspre-
chenden Zustand zu erhalten weil 
es einfach schöner ist in einem 
netten, gepflegten Ort zu wohnen. 
Bei groben Missständen kann vom 
Bürgermeister als Baubehörde = 
Gemeinde ein Sanierungsauftrag 
erteilt werden. Dies ist auch schon 
vor Jahren beim Haus Neupölla 1 
geschehen und hat vermutlich da-
zu beigetragen, dass das Haus 
verkauft wurde. Die neuen Besitzer 
hatten geplant das Haus zu sanie-
ren und zum Teil selbst zu nutzen. 
Seitens der Gemeinde war damit 
die Hoffnung verbunden, dass das 
historisch wichtige und unter Denk-
malschutz stehende Gebäude sa-
niert, einer Nutzung zugeführt und 
der „Schandfleck“ in Neupölla end-
lich beseitigt wird. 

Die Eigentümer  haben die für die 
Sanierung erforderlichen Bewilli-
gungen bei der Baubehörde bean-
tragt und bewilligt bekommen. In 
der Folge ist vor allem im Innenbe-
reich einiges gemacht worden. Im 
vergangenen Jahr haben sie auf 
Nachfrage der Gemeinde, bezüg-
lich des Baufortschrittes mitgeteilt, 
dass sie das Haus nicht weiter sa-
nieren, sondern verkaufen wollen 
und haben es der Gemeinde zum 
Kauf angeboten.  

Um abschätzen zu können ob das 
für die Gemeinde Thema sein kann 
und soll wurde der Arbeitskreis 
Wohnen beauftragt, sich damit 
auseinander zu setzen. Nach um-
fassender Diskussion der pro und 
kontra Argumente im Arbeitskreis 
haben wir vereinbart fundierte 
Grundlagen für eine Entscheidung 
des Gemeinderates zu erarbeiten. 
Dabei ist die Nutzung des unmittel-

bar angrenzenden Areals vom im 
Gemeindeeigentum befindlichen 
Haus Neupölla 26 (vormals Haus 
von Frau Rendl) mit zu bedenken.  

Als erster Schritt ist ein erfahrener 
Baumeister eingeladen worden 
das Haus zu besichtigen um eine 
Zustandsbewertung und Grobkos-
tenschätzung zu machen. Zur Ab-
klärung von Details ist in der Folge 
ein Statiker beauftragt worden. Die 
Grobkostenschätzung für Neupölla 
1 ergab einen Investitionsbedarf 
von ca.  € 1.200.000,-.  

In einer Broschüre  von „NÖ GE-
STALTE(N) – Das Magazin für 
Bauen, Architektur und Gestalten“ 
war die Sanierung eines dem 1er 
Haus von der Größe und dem alter 
ähnlichem Hauses in Röschitz be-
schrieben. Um zu erfahren wie es 
dem Eigentümer bei der Sanierung 
so eines Hauses ergangen ist, was 
es gekostet hat, welche Schwierig-
keiten aufgetreten sind und wie es 
sich in so einem alten Haus lebt 
wurden die Mitglieder des Arbeits-
kreises  Wohnen zu einer Besichti-

gung eingeladen. Nach der Besich-
tigung war das Resümee des Ei-
gentümers in wenigen Worten zu-
sammengefasst, es war schwierig, 
herausfordernd, nicht billig, die 
Wohnqualität ist sehr gut und er 
würde es wieder tun.  

Um das Projekt auf gesicherter 
Basis entwickeln zu können hat 
der Gemeinderat bei seiner Sit-
zung am 8. März einen Optionsver-
trag mit den Eigentümern des Hau-
ses Neupölla 1 beschlossen. In 
diesem verpflichten sich die Eigen-
tümern das Haus an die Marktge-
meinde Pölla zu verkaufen wenn 
der Gemeinderat bis zum        
30.11. 2017 einen entsprechenden 
Beschluss fasst.  

Als nächstes werden von März bis 
Juni dieses Jahres  20 bis 25 Stu-
denten vom Institut Architektur und 
Raumplanung der TU Wien, im 
Rahmen ihrer Diplomarbeit, sich 
Gedanken zur Belebung des Orts-
kernes und eine sinnstiftende Nut-
zung von Neupölla 1, 70 und 26 
machen.  

Rot umrandet der zu entwickelnde 
Bereich 
  
Das Ergebnis soll in einem realisie-
rungsfähigen Konzept sowie einer 
konkret nutzbaren Entwurfslösung 
zu Papier gebracht werden. Am 
16. März fand dazu eine Besichti-
gung der Objekte mit den Studen-
ten statt. Die Studentenarbeiten 
werden nach getaner Arbeit der 
Bevölkerung präsentiert. 
 
Motivation für die Auseinanderset-
zung mit diesem Projekt ist die 
einmalige Chance, wesentliche 
Teile des Ortskernes von Neupölla 
zu entwickeln und im Zuge dessen 
das historisch wichtige Haus und 
Erbe unserer Vorfahren, Neupölla 
1,  zu erhalten und wieder einer 
Nutzung zuzuführen. Ganz we-
sentlich für die Entscheidung ob 
dieses Haus angekauft wird, sind 
die Fragen der Nutzung und Finan-
zierung. 

Zentrumsentwicklung  Neupölla  

Neupölla 1 

Das sanierte Haus in Röschitz 
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Mit attraktiven Förderungen und 
einem umfangreichen Maßnah-
menpaket sagt Niederösterreich 
dem Erdöl den Kampf an. Ölhei-
zungen sollen etwa ab 2019 im 
Neubau nicht mehr zum Einsatz 
kommen. Ein wichtiger Schritt, 
um die Klimaziele zu erreichen, 
die Versorgung zu sichern und 
die Wirtschaft zu stärken. 

Erneuerbare Energien für 

Heizsysteme immer wichtiger  

Beim Austausch oder Neuein-
bau einer Heizung lohnt es sich, 
in die Zukunft zu denken. Mit 
dem Einsatz von Holz, Solar-
energie oder Erdwärme senken 
Sie die Betriebskosten Ihrer Hei-
zung dauerhaft und tragen 
„ganz nebenbei“ zum Klima-
schutz und zur Energiewende 
bei. Je nach Gebäudetyp emp-
fiehlt sich eine Pellets- oder 
Stückholzheizung, Solaranlage, 
eine Wärmepumpe, falls vor-
handen Fernwärme oder eine 
Kombination dieser Systeme. 

Attraktive Förderungen  

Für den Umstieg von fossiler auf 
erneuerbare Energie gibt es at-
traktive Förderungen. So erhal-
ten beispielsweise alle, die eine 

alte Gas- oder Ölheizung gegen 
einen Biomassekessel, eine 
Wärmepumpe oder einen Nah- 
bzw. Fernwärmeanschluss tau-
schen, eine Förderung von 20 
Prozent der Investitionskosten 
im Ausmaß von bis zu 3.000 
Euro. Neben diesem Direktzu-
schuss gibt es auch noch eine 
finanzielle Unterstützung für die 
Dämmung der obersten Ge-

schoßdecke. 

Regionale Wertschöpfung 

durch Energiewende  

Neben ökologischen gibt es 
auch ökonomische Gründe für 
einen Umstieg: Jahr für Jahr 
zahlen wir 10  Milliarden Euro 
netto für den Import von Öl, 
Kohle und Gas. Dieses Geld 
könnte in Zukunft in Österreich 
bleiben. 

Im Gegensatz zum Heizöl 
kommt der Energieträger Holz 
zum Großteil aus der Region, er 
wird im Falle der Pellets sogar 
exportiert und sichert Beschäfti-
gung und Einkommen hierzulan-
de. 

Persönliche Beratung 

Im Rahmen eines „Heizungs-
Check“ können Sie von den 
EnergieberaterInnen der Ener-
gieberatung NÖ alles Wesentli-
che über einen Heizungsum-
stieg erfahren - firmenunabhän-
gig und produktneutral. Die Kos-
ten der gesamten Beratungsein-
heit von zwei Stunden über-
nimmt das Land NÖ, nur eine 
Wegkostenpauschale von 30 
Euro fällt an.  

Weitere Informationen zum 
Thema „Raus aus dem Öl – 
Rein in die Zukunft “ bzw. 
zum „Heizungs-Check“ erhal-
ten Sie bei der Energiebera-
tungshotline der Energie- und 
Umweltagentur NÖ unter der    
Telefonnummer 02742 221 44, 
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 
Uhr, www.energieberatung-
noe.at oder www.enu.at 

© eNu 

Raus aus dem Öl  – Rein in die Zukunft  

Mit unserer Gemeinde-App Gem2Go kann man sich ganz einfach über unse-

re Müll-Abholtermine erinnern lassen. Egal ob Restmüll, Papier, Bio oder Gelber 

Sack: jetzt App downloaden, unsere Gemeinde auswählen, auf den Müllkalender tip-

pen und die gewünschte Zeit für die Benachrichtigung auswählen. So bekommt Ihr 

eine Erinnerung, wann es wieder an der Zeit ist den 

Müll rauszustellen. 
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Für die Energiewende nimmt 
die Nutzung der Sonnenenergie 
mittels Photovoltaik einen ho-
hen Stellenwert ein. Bis 2030 
sollen durch sehr hohe Steige-
rungsraten 2.000 Gigawattstun-
den (GWh) Strom mit PV-
Anlagen in Niederösterreich 
produziert werden. Sie leisten 
damit einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz.  
Auch die Gemeinde Pölla trägt 
hier ihren Anteil dazu bei. Unse-
re Photovoltaikanlagen erzeug-
ten im Zeitraum vom 

14.04.2015 bis 25.04.2016 ins-
gesamt 62.920,77 kWh. 2015 
waren fünf Anlagen in Betrieb 

und 2016 ging eine weitere PV-
Anlage in Altpölla (Rother Hof) 
ans Netz. Unsere Anlagen de-
cken den durchschnittlichen 
Jahresstromverbrauch von 15 
Haushalten mit je 4 Personen. 
Dies bedeutet eine Einsparung 
einer CO2-Emissionsmenge 
von 40.899 kg. Im Sinne des 
Klimaschutzes sind weiter Anla-
gen angedacht. 
 

Ihr E & U GR  
Wolfgang Cwinczek 

Photovoltaik in der Gemeinde Pölla  

605 Tonnen CO2-Ein-
sparung  –  die „ Kleinregion 
– Kampseen“ setzt auf Strom 
aus 100% erneuerbaren Ener­

gieträgern der EVN 

Die „Kleinregion-Kampseen“ 
fühlt sich dem Umwelt- und Kli-
maschutz sowie der nachhalti-
gen Nutzung der Ressourcen in 
besonderer Weise verpflichtet 
und wird bis Ende 2018 von 
EVN mit CO2-freiem Strom be-
liefert. 

Der Hauptbestandteil des Stro-
mes besteht aus Wasserkraft. 
Die verbleibende Energie wird 
ausschließlich aus erneuerba-
ren Energiequellen wie Sonne, 
Wind, Biomasse, Biogas, Depo-
nie- und Klärgas oder Geother-
mie gewonnen.  

Bei einem durchschnittlichen 
jährlichen Strombedarf von über 
2.360.000 kWh  – das entspricht 
dem Verbrauch von mehr als 
655 Haushalten – werden in den 
nächsten Jahren jährlich mehr 
als 605 Tonnen CO2 eingespart. 

„Die Umstellung auf Strom aus 
nachhaltigen Energieträgern 
bedeutet eine wesentliche Mini-
mierung des CO2-Fußabdrucks. 
Wir gehen diesen Schritt be-
wusst und aus voller Überzeu-
gung“, so der Obmann der 
„Kleinregion - Kampseen“ Bür-
germeister Andreas Pichler. 

Die Erhaltung einer gesunden 
Umwelt für künftige Generatio-
nen rückt vermehrt in das öffent-
liche Interesse und gewinnt für 
KonsumentInnen, Unternehmer 
und den Gemeinden an Bedeu-

tung. Die EVN Gemeindebetreu-
er Ing. Gunther Scheubrein und 
Ing. Alois Brandstätter meinten 
dazu, dass die „Kleinregion – 
Kampseen“ mit gutem Beispiel 
voran geht und leistet damit ih-
ren Beitrag in eine erneuerbare 
Energiezukunft“. 

EVN: Strom aus Österreich – 

100% atomstromfrei 

Strom der EVN ist importunab-
hängig, atomstromfrei und 
kommt zu 100 Prozent aus Ös-
terreich. 

Strom aus 100 % erneuerbaren Energieträgern  
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Nachmittagsbetreuung in der Volksschule 

Seit Anfang Februar ist Marie-Christine Oppitz 
aus Eggenburg die neue Nachmittagsbetreuerin in 
der Volksschule Altpölla. Sie hat an der KPH 
Krems die Ausbildung zur Volksschullehrerin ab-
solviert und freut sich nun endlich im pädagogi-
schen Bereich arbeiten zu dürfen.  

Ihr ist es wichtig, dass sich die Kinder in der 
Nachmittagsbetreuung austoben können und 
nach einem langen Schultag an die frische Luft 
kommen.   

Wir wünschen viel Freude bei der neuen Aufgabe.  

Information für Hundehalter  

Trotz der im Vorjahr in Franzen 
und Neupölla aufgestellten Dog-
Stationen mit Sackerl für die 
Hundekotentsorgung müssen 
wir leider feststellen, dass im-
mer wieder Hundehaufen im 
Ortsgebiet auf öffentlichen Anla-
gen zu finden sind. Wir möchten 
daher nochmals eindringlich alle 
Hundehalter auf das NÖ Hun­
dehaltegesetz hinweisen, ins-
besondere auf § 8 Abs. 2  der 
wie folgt lautet:  

Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, wel-

che dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsbereich, das ist ein bau-
lich oder funktional zusammen-
hängender Teil eines Siedlungs-
gebietes, sowie in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, Schulen, Kin-

derbetreuungseinrichtungen, 
Parkanlagen, Einkaufszentren, 
Freizeit- und Vergnügungs-
parks, Stiegenhäusern und Zu-
gängen zu Mehrfamilienhäusern 
und in gemeinschaftlich genutz-
ten Teilen von Wohnhausanla-
gen hinterlassen hat, unverzüg-
lich zu beseitigen und entsor-

gen.  

§ 8 Abs.3: An den in Absatz 2 
genannten Orten müssen Hun-
de an der Leine oder mit Maul-

korb geführt werden.  

Einstellmöglichkeit gesucht  

Gesucht wird eine Halle bzw. Scheune mindestens 2,8 m hoch, ca. 200 m² als Einstell– und Lagerhalle in 

Wegscheid/Kamp oder unmittelbaren Umgebung. Kontakt: Herr Alfred Steinhauer, Tel. 0664/318 7969 

Personalmaßnahmen  

Im November 2016 hat Gemeindemitarbeiterin Re-
nate Metz im WIFI St. Pölten einen Vorbereitungs-
kurs zur Befähigungsprüfung für das Gastgewerbe 
besucht. Die Prüfung selbst hat sie dann bei der 
Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer abge-
legt und bestanden. Sie wurde nun bei der Gemein-
deratsitzung am 8. März 2017 zur gewerblichen Ge-
schäftsführerin für das Jugendgästehaus Franzen 
bestellt. Wir gratulieren herzlich und wünschen für 
die neue Aufgabe alles Gute. 
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Bauberatung Niederösterreich GESTALTE(N) 

Niederösterreich GESTALTE(N) 
die Plattform für Bauen, Archi-
tektur und Gestaltung im Amt 
der NÖ Landesregierung bietet 
jederzeit persönliche Beratung 
und Unterstützung bei der Ver-
wirklichung Ihrer Bauvorhaben 
an.  
Neben den Gemeinden kann 
dieses Beratungsservice auch 
von privaten Bauwerbern, die 
Eigentümer einer Liegenschaft 
in Niederösterreich sind, zu ei-
nem Unkostenbeitrag von           
€ 50,00 in Anspruch genommen 

werden. Dabei soll diese Baube-
ratung nicht nur den Bauwer-
bern selbst eine erste Orientie-
rung bieten und kreative Gestal-
tungsideen liefern, sondern soll 
auch für die Gemeinden in ihrer 
Funktion als örtliche Baubehör-
de, durch die Informationswei-
tergabe zu baurechtlichen und 
ortsbildfachlichen Fragen, einen 
Mehrwert darstellen.  

Das Service der Bauberatung 
wird seit vielen Jahren gerne in 
Anspruch genommen und so 
möchten wir zukünftige Bau-

herrn, die Niederösterreich GE-
STALTE(N) vielleicht noch  nicht 
kennen, über dieses Angebot 
informieren.  

Auf unserer Homepage 
www.poella.at finden Sie den 
Link zur Bauberatung.  

Altkleidersammlung 

Die Altkleidersammlung 
des Roten Kreuzes findet in 
unserer Gemeinde am   

Samstag, den 08. April 
2017 statt. Wir ersuchen die 

Altkleidersäcke an diesem Tag 
bis spätestens 7.00 Uhr vor das 
Haus zu legen.  

Gesammelt wird (im sauberen 
Zustand): Damen-, Herren– 
und Kinderbekleidung, Unter-
wäsche jeder Art, Tisch-, Bett- 
und Haushaltswäsche, Wollde-
cken, Bettfedern im Inlett, trag-
fähige Schuhe paarweise ge-
bunden. 

Keinesfalls: Schneider- und In-
dustrieabfälle, Teppiche, Mat-

ratzen, Spielsachen und Unrat. 

Das ROTE KREUZ 
dankt für Ihre 
Spende. 

Müllsammelaktion „Der Dreck muss weg„ 

Das Frühjahr nähert sich mit großen Schritten und um die Natur von den Verunreinigungen der vergange-

nen Monate zu befreien, wird auch heuer wieder die Müllsammelaktion „Der Dreck muss weg“  in allen 

Regionsgemeinden durchgeführt. Jeder sammelt in seiner Ortschaft! 

 

Samstag, 22. April 2017 
8:00 bis 12:00 Uhr 

 

 

Die Aktion wird in den jeweiligen Orten von den OrtsvorsteherInnen bzw. Dorferneuerungsobleuten         
koordiniert. Informationen erhalten Sie bei  der Marktgemeinde Pölla Tel.: 02988/6220. 

Die Gemeinde lädt Sie nach getaner Arbeit zu einer                                                                
gemeinsamen Jause ein. 

https://www.google.at/url?q=http://www.deutsch-wagram.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx%3Ftyp%3D4%26bezirkonr%3D0%26detailonr%3D200483529%26menuonr%3D219735932&sa=U&ei=gwsoU4viG9OThgfy8YDgDg&ved=0CIoBEPUBMC8&usg=AFQjCNGLJn3KaehTio5AZ8-Z10-WJQ92Ew
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Kaiserlinde - ein Baum als Ehrung 

Die Bezeichnung Kaiserlinde 
tragen Linden, welche früher zu 
herausragenden Ereignissen in 
Zusammenhang mit dem Kaiser 
beziehungsweise national be-
deutsamen Daten gepflanzt 
wurden. 

Im ausgehenden 19. Jahrhun-
dert und beginnenden 20 Jahr-
hundert erlebten das Kaisertum 
und die Kaiserverehrung eine 
späte Blütezeit. Dementspre-
chend wurden diesbezügliche 
oder nationale Feiertage mit 
großem patriotischen Pathos 
begangen. 

Oft wurden Kaiserlinden neben 
anlassspezifischen Gedenkstei-
nen gepflanzt oder es wurden 
Tontafeln mit Widmung bezie-
hungsweise Glasflaschen mit 
eingelegter Widmung eingegra-
ben. Vor allem im ländlichen 
Raum erfreute sich das Pflan-
zen derartiger Linden großer 
Beliebtheit - aus dem einfachen 
Grund - da man sich aufwändi-
ge Gedenksteine oder die Wid-
mung neuer großer Bauwerke, 
wie in den großen Städten, nicht 
leisten konnte. 

Vor 110 Jahren, genau genom-
men 1908, feierte man überall in 
der Habsburger Monarchie Ös-
terreich-Ungarn das 60-jährige 
Regierungsjubiläum des Kai-
sers. 

Franz Josef hatte im Revoluti-
onsjahr 1848 den Thron bestie-
gen und war in sechs Jahrzehn-
ten zur Vaterfigur für fast alle 
Bewohner seines Reiches ge-
worden. 
Um dieses seltene Jubiläum 
würdig zu begehen, setzte man 
viele Aktivitäten. So ging im Juni 
1908 auf der Wiener Ringstraße 
ein großer Kaiserjubiläum-
Huldigungsfestzug über die 

Bühne, in dessen Rahmen be-
kannte Szenen aus der Ge-
schichte Österreichs nachge-
stellt wurden. 

Der Markt Neupölla beschloss 
die Errichtung eines Kaiserjubi-
läums-Obelisken, das Denkmal 
wurde im Oktober 1908, wäh-
rend eines glanzvollen Festak-
tes, enthüllt. 

Altpölla konnte mit seinen „gut 
betuchten“ Nachbarn nicht mit-
halten und so wurden die be-
reits erwähnten Kaiserlinden an 
den schönsten Plätzen des Dor-
fes gesetzt. Beim Festakt hielt 

der Hochwürdige Pfarrer Franz 
Gratzl (von 1906 bis 1928 Pfar-
rer von Altpölla) eine begeis-
ternde Ansprache, welche dann 
mit der Volkshymne und einem 
dreifachen Hoch auf den Kaiser 
seinen Ausklang fand. 

101 Jahre nach dem Tod von 
Kaiser Franz Josef, fielen auch 
die ihm zu Ehren gesetzten Lin-
den vor der ehemaligen 
„Pfarrherrschaftlichen Wein-
schank (1626 - 1807), dem heu-
tigen Gasthaus Kainrath. 

Die vier Linden hatten bereits ihr 
biologisches Alter erreicht, wo-
bei vor allem die Eiskatastrophe 
von 2014 das ihrige dazu beige-
tragen hatte. Der dem Wirts-
haus am nächsten stehende 
Baum wurde bereits 1938 beim 
Brand des Hauses lädiert, erhol-
te sich davon nicht mehr und 
blieb im Wuchs zurück. 

Nun wurden die vier Kaiserlin-
den im Rahmen einer techni-
schen Hilfestellung durch die FF 
Altpölla vorschriftsmäßig und 
fachkundig gefällt. 

Eine Neubepflanzung erfolgt im 
Frühjahr durch den Dorferneue-
rungsverein Altpölla. 

Literatur: 

 Ottmar Prothmann, 
„Kaiser-linden“ in der Ge-
meinde Grafschaft 

 Josef Riedmann, Histori-
sches aus der Wild-
schönau: Vor 100 Jahren 
gepflanzt: die Kaiser-
Franz-Josef-
Jubiläumslinde in Oberau 

 Friedrich Polleroß (Hrsg), 
700 Jahre Markt Neupölla 

 

Karl Kainrath  
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Besuch der NÖ-Landesausstellung in Pöggstall sowie  

Besichtigung Schloss Artstetten 

am Pfingstsonntag, 04. Juni 2017 

Gemeinsam mit der Dorferneuerung Neupölla folgenden Tagesausflug genießen: 

 

 

Tagesprogramm: 

08:00 Uhr Abfahrt: Hauptplatz Neupölla 

09:30 Uhr: Führung durch die NÖ-
Landesausstellung im Schloss Pöggstall zum 

Thema „Alles was Recht ist“. 

Von April bis November 2017 steht Schloss 
Pöggstall im südlichen Waldviertel – zu Recht – im 
Mittelpunkt der NÖ-Landesausstellung. Wo Men-
schen ihr Zusammenleben organisieren, entsteht 
Recht. In der NÖ-Landesausstellung blicken wir 
auf die Geschichte der Rechtsprechung und dahin, 
wo wir uns gemeinsam hinbewegen. Wie wir mitei-
nander unsere Welt gestalten, im Kleinen wie im 
Großen. Wie Menschen früher miteinander umgin-
gen – und wir jetzt und hier. 

11:30 Uhr: 3-gängiges Mittagessen  

im Gasthaus Sommer in Neukirchen (Getränke auf 
eigene Rechnung) 

14:00 Uhr: Führung durch das Schloss  

Artstetten.  

Artstetten wurde Mitte des 13. Jahrhunderts erst-
mals urkundlich erwähnt. Aus der mittelalterlichen 
Feste wurde ein Schloss mit verschiedenen Haus-

herren, das ab 1823 der kaiserlichen Familie als 
Familiensitz und Sommerresidenz diente. Der ar-
chitektonisch reizvolle Bau wird von runden Tür-
men mit kupfernen Zwiebeldächern flankiert. Nach 
dem Attentat von Sarajevo 1914 wurde das 
Schloss zur letzten Ruhestätte des Thronfolgers 
Erzherzog Franz Ferdinand und seiner Gemahlin 
Sophie. Mit dem Erzherzog-Franz-Ferdinand-
Museum ist Artstetten ein Ort, an dem Geschichte 
lebendig bleibt. 

15:30 Uhr: Besuch des Neupöllinger Marterl, 
danach gemütlicher Ausklang mit dem Dorfer­

neuerungsverein Artstetten am Prangerplatz!  

Ca. 21:00 Uhr Rückkehr in Neupölla 

 

Programmpreis pro Person:  

Erwachsene € 52,-, Kinder (6-15 Jahre mit 

Schülerausweis) € 28,-- 

Anmeldungen werden bis DO den 20. April 2017 
am Gemeindeamt, oder per E-Mail:                     
gemeinde@poella.at angenommen, damit ist auch 
eine Anzahlung von € 20,- fällig. 

Vergabe der begrenzten Plätze (40 Personen) er-
folgt nach Zeitpunkt der Anmeldung 

inkludierte Leistungen: 

 Besuch NÖ-Landesausstellung 

 Führung durch die Ausstellung 

 Mittagessen (ohne Getränke) 

 Eintritt und Führung Schloss Artstetten 

 Busfahrt 

 EIN TAG DER VIELES ZU BIETEN HAT ! 

Ein Tag der Geschichte, der Kultur und der Unterhaltung! 

Anmeldung bis 20. April 2017 am Gemeindeamt in Neupölla. 
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Pölla bei den Dorfspielen 2017 in Kottes-Purk 

Wie schnell doch die Zeit vergeht. Heuer ist es wieder soweit. Die 12. Waldviertler Dorfspiele finden 

vom 25. August bis 27. August in Kottes-Purk statt.  

13 Teilnehmergemeinden aus dem Bezirk Zwettl werden sich wieder in insgesamt 15 Bewerben messen. 
Wir laden daher alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ein, uns dabei tatkräftig zu unterstüt-
zen.  Wer bei dem einen oder anderen Bewerb mitmachen möchte, möge sich bitte bei untenstehenden  
Bewerbsverantwortlichen unserer Gemeinde melden.  

Wir freuen uns schon jetzt auf interessante Wettkämpfe! 

Bewerb     Bewerbsverantwortlicher 

Asphaltstockschießen  Erwin Mayerhofer  

Beachvolleyball   Marion Popp  

Feuerwehr    Karl Kainrath  

Fußball     Johann Hieblinger  

Kinder und Jugend   Robert Popp u. Andrea Ranftl 

Land- und Forstwirtschaft Gerhard Hartl jun.  

Laufen     Doris Nagl  

Musikbewerb    Florian Mayerhofer 

Schießen     Mathias Warnung 

Schnapsen    Hermann Hörndl  

Seilziehen     Christoph Berndl  

Tennis     Heinrich Zinner 

Tischtennis    Rudolf Lechner 

Völkerball     Alexandra Geringer  

Juxbewerb     Günther Kröpfl  

Informationen und Bewerbsrichtlinien zu den einzelnen Bewerben finden Sie auf www.dorfspiele.at  

Ansprechpartner für die 

Organisation der  

MG PÖLLA ist: 

GR Martin Nußbaum 

Tel Nr: 0664/9646074 
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Mit der 1424 Jugend:karte NÖ das neue Jahr voll auskosten! 

Für alle niederösterreichischen 
Jugendlichen im Alter von 14 
bis 24 Jahren gibt es die kos-
tenlose 1424 Jugend:karte NÖ, 
sowohl in physischer wie auch 
in digitaler Form. 

Vorteile der  kostenlosen 

1424 Jugend:karte NÖ 

Persönlicher Altersnachweis 
im Sinne des NÖ Ju-
gendgesetzes 

Zahlreiche Ermäßigungen 
bei Partnern in ganz Ös-
terreich 

Infos über Jugendangebote 
in Niederösterreich 

Zahlreiche Gewinnspiele 
und Gutscheine 

 

Europaweite Vorteile in Ko-
operation mit der Euro-
pean Youth Card 

Der Weg zur 1424 Ju­
gend:karte NÖ – auf ins Ge­

meindeamt! 

Einfach und unbürokratisch 
durch die Serviceleistung der 
Gemeinde: Das ausgefüllte An-
tragsformular (unter 

www.jugendinfo-noe.at/1424-
jugendkarte zum Downloaden) 
kann zusammen mit einem far-
bigen Passfoto sowie der Kopie 
eines Dokumentes (Staats-
bürgerschaftsnachweis, amtli-
cher Lichtbildausweis oder Ge-
burtsurkunde) bei der Gemein-
de abgegeben werden und  die-
ses wird nach Verifizierung an 
die Jugend:info NÖ weitergelei-
tet.  

Kontakt: 

Jugend:info NÖ / 1424 Ju-
gend:karte NÖ 

Klostergasse 5 

3100 St.Pölten 

Tel: 02742/ 24565 (Fax: 
02742/245 66) 

www.jugendinfo-noe.at/1424-
jugendkarte 

Mobile Bürofee 
 

Wissen Sie, wie das ist, wenn Sie Ihre wertvolle Zeit viel lieber mit anderen Tätig-

keiten verbringen würden als mit der Buchhaltung? 

 

Kennen Sie die Situation, dass Sie Ihre Kunden an das    

Bezahlen der Rechnungen erinnern müssen? 

 

Dann kommt hier Ihre Lösung: 

Mein Name ist Petra Fabiny, ich unterstütze erfolgreiche Einzelunternehmen bei der Vorbereitung 

der Buchhaltung für den Steuerberater und nehme Ihnen die „lästige“ Büroarbeit ab, damit sie end-

lich wieder mehr Zeit Ihrem Unternehmen, Ihrer Familie, Ihren Hobbies oder sich selbst widmen 

können. 

  

Petra Fabiny 

Mobile Bürofee 

0676 615 75 01 

www.mobile-buerofee.at 

office@mobile-buerofee.at  

http://www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte
http://www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte
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Sonderausstellung im Kulturhof   

Österreich-Ungarn im Ers­

ten Weltkrieg 

Das „Erste österreichische Mu-
seum für Alltagsgeschichte“ prä-
sentiert vom 1. Mai bis 15. Au-
gust 2017 eine Wanderausstel-
lung des Heeresgeschichtlichen 
Museums Wien.  

Da sich die Beschäftigung mit 

wichtigen Themen der Ge-
schichte nicht alleine auf die 
jeweiligen Gedenkjahre oder 
Jahrestage beschränken sollte,  
hat sich das HGM entschlossen, 
eine kompakte, niederschwellig 
zugängliche Wanderausstellung 
zum Ersten Weltkrieg gerade zu 
einem Zeitpunkt zu konzipieren, 
an dem die allgemeine Aufmerk-

samkeit für diesen Ab-
schnitt der Geschichte, 
nach der Überfülle an 
diesbezüglichen Ange-
boten während des Ge-
denkjahres 2014, nach-
zulassen beginnt.  Die 
Grundperspektive der 
Ausstellung ist die Ge-
schichte Österreich-
Ungarns im Ersten Welt-
krieg. Innerhalb dieses 
Bezugsrahmens wurde 

versucht eine Vielfalt an The-
men auf insgesamt sechzehn 
Schautafeln aufzugreifen.  

In Neupölla wird die Ausstellung 
mit Originalen zur regionalen 
Geschichte aus dem Besitz des 
Museums, aus der Sammlung 
Polleroß sowie aus anderen Pri-
vatsammlungen ergänzt. 

Die Ausstellung ist jeweils an 
Sonn- und Feiertagen von 

14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.  

Am Freitag, den 2. Juni 2017 
findet um 19:30 Uhr im Kulturhof  
eine historische Musikveran­
staltung zur Ausstellung statt. 
Dabei werden Tondokumente 
aus dem Ersten Weltkrieg, die 
die ganze Spannweite der k.u.k. 
Kriegspropaganda zeigen, prä-
sentiert.   

 „Nimm da Zeit!“ 
In den Monaten Jänner, Febru­
ar und März  haben wir jeweils 
am 1. Dienstag im Monat um 
14 Uhr  das Projekt „Nimm da 
Zeit!“ für unsere Senioren ge-
startet! 

Es war für uns ein toller Erfolg 
jeweils ca.30 Personen bei Kaf-
fee und selbstgebackenen Ku-
chen in den Gasthäusern Trapl, 
Hörndl und Speneder begrüßen 
zu dürfen! 

Weiters haben wir die Anwesen-
den gebeten, uns  Wünsche ih-
rerseits für das Programm der 
nächsten Veranstaltungen auf-
zuschreiben. 

Beim „Schnapsen, Plaudern, 
Spielen von Gesellschaftsspie-
len….verging die Zeit des 1. 
Nachmittages wie im Flug. Im 
Anschluss gab es dann noch 
eine Jause. 

Bei der 2. Veranstaltung  hat 
uns dankenswerter Weise Herr 
Leopold Hollensteiner einen 
Film präsentiert, danach war 
wieder Spaß beim Spielen und 
Plaudern angesagt. Mit einer 
kleinen Stärkung endete unser 
2. Nachmittag um ca. 18.00  
Uhr. 

Am 7. März fand der 3. Nachmit-
tag im Gasthaus Speneder statt.  

Wir würden uns freuen bei den 

nächsten Terminen  wieder viele 
bekannte und aber auch neue 
Gesichter begrüßen zu dürfen.  
Wir haben noch viele Ideen für 
die weiteren Nachmittage.  

Bitte auch das Angebot der Ab-
holung von zu Hause in An-
spruch nehmen, wenn sie nicht 
mobil sind!! Anmeldung bei 
Frau Silvia Sekyra (0676/8700 
27047). 

Die weiteren Termine sind: 

4. April 2017 im Café Puls in 
Franzen 

2. Mai 2017 im Gasthaus  Hup-
pert in Neupölla 

6. Juni 2017 im Gasthaus Kain-
rath in Altpölla 

 
Ihr Team der Gesunden       

Gemeinde Andrea Kletzl und   

Silvia Sekyra! 
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Fotoausstellung  

In der Eremitage am Kamp er-
öffnete am Samstag, den          
4. März 2017, unter großem 
Medieninteresse und mit über 
hundert Besuchern die Ausstel-
lung zum Fotowettbewerb „Das 
Leben ist ein freier Fluss“. Zu 
sehen sind nun bis zum 2. April 
2017 die besten Arbeiten von 
31 Fotografen. Sie zeigen die 
Einzigartigkeit des von einem 

EVN-Kraftwerkprojekt bedroh-
ten österreichischen Flussheilig-
tums in vielschichtiger Betrach-
tungsweise auf. 

Die solidarische Präsenz der 
Leiter der Galerie 
„grenzART“ (Hollabrunn) und 
„AugenBlick am Wa-
gram“ (Kirchberg am Wagram), 
von Künstlern und Naturschüt-

zern aus Nieder-, Oberöster-
reich und Wien zeigte das regi-
onsübergreifende Interesse an 
einem der letzten wilden Fluss-
abschnitte Niederösterreichs. 

Galerieleiter Clemens Feigel 
betonte in seiner Eröffnungsre-
de sein Unverständnis, dass ein 
unwirtschaftliches Kleinkraft-
werk in einer höchst sensiblen 
Flussregion durch die dem Kon-
sumenten abverlangte 
Ökostromabgabe quersubventi-
oniert werden soll. Alle würden 
nicht verlieren sondern gewin-
nen, wenn dieses Gebiet, wel-
ches der Region durch einen 
nachhaltigen sanften Tourismus 
wirtschaftlich zugutekommt, 
weiter geachtet wird. 

Öffnungszeiten: Do. 16 – 20 
Uhr, So. 14 – 20 Uhr und gegen 
tel. Vorankündigung 

 www.eremitageamkamp.at 

http://www.eremitageamkamp.at
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Neuwahlen beim Kriegsopfer– und Behindertenverband   

VORMERKEN    Empfang Claudia LÖSCH    VORMERKEN 

Im Rahmen der Florianifeierlich-
keiten am 21. Mai 2017 wird 
nach der Hl. Messe in der     
Kirche Neupölla das neue Feu-
erwehrauto der FF Neupölla ge-
weiht. Im Anschluss erfolgt der 
festliche Empfang unserer frisch 
gebackenen Doppelweltmeiste-
rin CLAUDIA LÖSCH am Haupt-
platz in Neupölla. 

Am 8. Jänner fand die KOBV Generalversammlung mit der Wahl des 
Vorstandes im GH Kainrath in Altpölla statt. Der Obmann des Behin-
dertenverbandes konnte dazu Bgm. Günther Kröpfl und KOBV Bez. 
Obmann Franz Groschan begrüßen. Zum Obmann wurde Karl Kain-
rath gewählt. 

Die Ortsgruppe Neupölla hat zurzeit 19 Mitglieder und wurde (wie 
alle übrigen OG des Bez. Zwettl) 1947 gegründet. Eine Bestands-
feier zum 70jährigen Jubiläum  ist in Form eines Gottesdienstes und 
einer Kranzniederlegung bei der Allerseelenfeier vorgesehen.  
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Bericht aus der NMS Rastenfeld  

Nützliches "Upcycling" 

Alten Kaffeeverpackungen neues Leben einge-
haucht haben die Mädchen der Werken-Kreativ-
Gruppe der 4. Klassen.  
Die Technik der Kaffeetaschenherstellung wurde 
den Mädchen der Werken-Kreativ-Gruppe  von Frau 
Michaela Kirschenhofer, einer engagierten Mutter 
aus Altpölla, weitergegeben.   
Mit großer Begeisterung setzten sich die "Jungen 
Damen" an die Nähmaschine. Die Ergebnisse kön-
nen sich sehen lassen, und zwar im täglichen Ein-
satz. 

INFOs des Fischereivereines Franzen  

„SCHNUPPERBONUS“ zum 
Kennenlernen des Franzener 
Teiches 
VÖAFV-Mitglieder, welche noch 
keine Fischereilizenz 
(Erwachsene: € 181,00 / Ju-
gendliche/ bis 18 Jahre             
€ 90,00) für den Franzener 
Teich hatten, erhalten einen ein-
maligen Bonus von € 50,00, Ju-
gendliche von € 25,00! 

NEUMITGLIEDER benötigen 
die amtliche Fischerkarte für NÖ 
und deren Einzahlungsbestäti-
gung, einen Lichtbildausweis 
und ein Foto; Einschreibgebühr 
(einmalig) € 50,00 – Frauen & 
Jugendliche zahlen KEINE Ein-
schreibgebühr, Mitgliedsbeitrag 
p.a. Erwachsene; € 50,00 / Ju-
gendliche € 25,00 

Erinnerung - Termine: 
*   1. Teichreinigung am 1. Ap-
ril 2017 ab 09:00 Uhr, Treff-
punkt FZ am Teich 
 
*   Jugendfischen am 3. Juni 
2017 ab 10:00 Uhr, Treffpunkt 
FZ am Teich 

Josef Lang, Obmann 

Am 14. Juni 2017 findet im Pfarrhof-Stadel in          

Altpölla ein Benefizkonzert der Gruppe „Die Edlseer“ 
statt. Beginn ist um 20:30 Uhr, Einlass ab 19:30 Uhr. Der 

Kartenpreis beträgt € 18,--. Karten sind bei der Sparkasse 

in Neupölla und der Waldviertler Volksbank in Horn erhält-

lich. Ebenso werden Mitglieder der FF-Jugend durch die  

Ortschaften gehen und Karten verkaufen. 

Der Reinerlös dieses Konzerts kommt zur Gänze der Feu-

erwehrjugend der FF Altpölla zugute.  

Benefizkonzert in Altpölla 

© Die Edlseer 
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Bericht USV Pölla Tennis  

Der Tennisverein USV Pölla 
nahm im Jahr 2016 an der Meis-
terschaft des NÖTV teil. In der 
Gruppe E wurde der 5. Platz 
erreicht. 

Auch dieses Jahr wird unser 
Verein wieder an der Meister-
schaft teilnehmen. Die Spielter-
mine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Die Heimspiele wer-
den immer an einem Sonntag 
gespielt. Über zahlreichen Be-
such würden wir uns freuen. 

Um das Vereinsleben zu fördern 
bieten wir erstmalig ein Fami­
lienabo (2 Erwachsene + 2 Kin-
der) zum Vorteilspreis von          
€ 100,-- für die erste Saison an. 
Nähere Auskünfte bei Obmann 
Steiner Johann 0664/6274834 
oder Scherz Robert 
0664/9440161. 

Ein toller Erfolg war das Kinder-
training im Vorjahr mit unserem 
Trainer Hieblinger Johann. Auch 
dieses Jahr wird das Kindertrai-

ning stattfinden. Herr Hieblinger 
Johann und der USV Pölla-
Tennis freuen sich über zahlrei-
che Teilnehmer/innen. 

Auf diesem Weg bedankt sich 
die Vereinsleitung bei Herrn 
Hieblinger für seinen Einsatz. 

Der Verein würde sich über 
neue Vereinsmitglieder freuen 
und wünscht allen Freunden 
des Tennissports eine erfolgrei-
che Saison. 

Scherz Robert  

USV Pölla Fußball  

Datum Zeit Rde Mannschaften 

So, 26.03.17 16:30 12 Breiteneich : Pölla 

So, 02.04.17 16:30 13 Pölla : Eisgarn 

So. 09.04.17   14 spielfrei 

So. 16.04.17     OSTERSONNTAG 

So, 23.04.17 16:30 15 Roggendorf/K.J. : Pölla 

SA, 29.4.17 16:30 16 Pölla : St. Leohard/HW 

So, 07.05.17 16:30 17 Rastenfeld : Pölla 

So, 14.05.17 16:30 18 Pölla : Brunn/Wild 

FR, 19.05.17 19:30 19 Kleinmeiseldorf : Pölla 

So, 28.05.17 17:00 20 Pölla : Pleißing/W. 

So, 04.06.17 17:30 21 Krumau : Pölla 

So, 11.06.17 
 

16:00 
 

22 
 

Pölla : Burgschleinitz 
 

Der USV Pölla Fußball startet am Sonntag, 26.3.2017 
mit einem Auswärtsspiel in Breiteneich in die Früh-
jahrssaison. Das erste Heimspiel findet am 2.4.2017 
gegen Eisgarn statt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Gesucht wird 

Für den laufenden Meisterschaftsbetrieb suchen wir 
noch einen Platzwart (Rasen mähen) und eine Rei­
nigungskraft. Interessenten mögen sich bitte bei       
Andreas Stocker (0664/134 90 72) oder Mathias 
Blaim (0677/6117 8901) melden.  
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Vorträge Gesunde Gemeinde   

Impuls-Strömen  

RÜCKENSCHMERZEN 

Wann:          Samstag,  22. April 2017 
                von 16:00 - 19:00 Uhr 
 
Wo:               GH Trapel in 3594 Schmerbach/K.  

Wer:              Dipl.-Päd. Astrid Jonas, IMP  

Kosten:         30 Euro inkl. Kursunterlagen  

Bitte mitbringen:   Decke, Polster, ev. Schreib- 
                              zeug, Matte (wenn vorhanden) 
   bequeme Kleidung  

Anmeldung:  bis 3 Tage vorher unter 0664/42 88 270 
oder a.jonas@impuls-stroemen.at  

ENTGIFTEN / ENTSCHLACKEN 

Wann:          Donnerstag,  4. Mai  2017 
                von 18:00 - 21:00 Uhr 
 
Wo:               GH Trapel in 3594 Schmerbach/K.  

Wer:              Dipl.-Päd. Astrid Jonas, IMP  

Kosten:         30 Euro inkl. Kursunterlagen  

Bitte mitbringen:   Decke, Polster, ev. Schreib- 
                              zeug, Matte (wenn vorhanden) 
   bequeme Kleidung  

Anmeldung:  bis 3 Tage vorher unter 0664/42 88 270 
oder a.jonas@impuls-stroemen.at  

Strömen ist eine sanfte Methode, um unsere Gesundheit zu fördern und bezeichnet den Vorgang des „In-
Fluss-Kommens bzw. Bringens“. Damit ist die Aktivierung unserer körpereigenen Energien und Informati-
onen gemeint. 

In untenstehenden Themenkursen lernen Sie einfache und praktische Griffe für die Selbstanwendung als 
auch zur Unterstützung für andere. Nach einer kurzen Einführung über Impuls-Strömen werden wir die 
Griffe auch gleich praktisch ausprobieren.  

Bewusst und an bestimmten Körperstellen eingesetzt, können wir einfach, leicht und risikofrei unsere Le-
bens- und Selbstheilungskräfte wieder in Fluss bringen und dadurch Blockaden lösen. Für die Teilnahme 
sind keine Vorkenntnisse notwendig! 

BASISKURS 

Im Basiskurs lernen Sie an einem Wochenende zu strömen. Schwerpunkt ist die „Energetische Hausapo-
theke“, eine umfangreiche Sammlung bewährter Kurzgriffe und Schnellhilfen für häufige Alltagsbeschwer-
den und Symptome wie z.B. Kopfweh, Grippe, Migräne, Schwindel, PMS, Fieber, Verbrennungen, Asth-
ma, Augenprobleme, Kreislauf uvm.  

  Freitag,  24. März  2017 von 16:00 - 21:00 Uhr 
  Samstag, 25. März 2017 von 09:30 - 18:30 Uhr  

 

Wo:               GH Trapel in 3594 Schmerbach/K.  

Wer:              Dipl.-Päd. Astrid Jonas, IMP  

Kosten:         190 Euro inkl. Kursunterlagen   
                      (Bitte bis 3 Tage vorher einzahlen auf Konto AT54 6000 0209 1005 4245) 

Bitte mitbringen:   Decke, Polster, ev. Schreibzeug,  bequeme Kleidung  

Anmeldung:         bis 3 Tage vorher unter 0664/42 88 270 oder a.jonas@impuls-stroemen.at  

mailto:a.jonas@impuls-stroemen.at
mailto:a.jonas@impuls-stroemen.at
mailto:a.jonas@impuls-stroemen.at
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Kindersonntag im Greifvogelzentrum –  

VORANKÜNDIGUNG 

Am Sonntag, den 18. Juni 2017 von 9-18 Uhr 

findet heuer bereits zum 2. Mal ein Kindersonntag 

im Greifvogelzentrum statt. Interessierte Familien 

mit Kindern bitte daher den Termin bereits jetzt 

vormerken, denn sie sind am Kindersonntag be-

sonders willkommen! 

Neben den Greifvögeln, dem Eulenpark und den 

Freiflugvorführungen der imposanten Vögel er-

wartet die Besucher auch ein abwechslungsrei-

ches Extra-Programm! 

 professionelles Kinderschminken  

 Bastel– und Malstationen 

 Flugvorführung 11 + 15 Uhr  

 Walking-Act des Luftballonkünstlers M. 
Zwettler  

 Rätselrallye mit tollen Preisen 

 Würtstelgrillen am offenen Lagerfeuer 

 Rundgang im Eulenpark und bei den Volie-
ren 

 Zum Abschluss noch eine    
50-minütige Luftballonshow 

 
Kinder bis 15 Jahre haben an die-
sem Tag freien Eintritt! Das Team des Greifvogel-
zentrums freut sich auf einen lustigen und unver-
gesslichen Kinder– und Familiensonntag mit vie-
len Gästen aus Nah und Fern.  
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Landjugend Pölla - Theateraufführung  

Wochenlang hat die Landjugend 
Pölla nun geprobt. Bald sitzen 
die Texte, Gestik und Mimik. 
Kostüme und Requisiten sind 
schon ausgesucht, das Bühnen-
bild ist gebaut und gemalt. Bun-
te Plakate wurden entworfen 
und kündigen die Theaterauf-
führungen an. Bald ist es so-
weit. „Ehekrach in Röhrenbach“ 
heißt das Lustspiel in drei Ak-
ten. Wir  freuen uns schon auf 
Ihren Besuch und sind begeis-
tert von den zahlreichen Reser-
vierungen! Vielen Dank! 

 
Um Gerüchten ein Ende zu 
setzen, möchten wir hier noch 

einmal klarstellen: 

Voriges Jahr haben wir uns da-
zu entschlossen, in die 
Schlosstaverne Greillenstein zu 
wechseln, da wir immer mehr 
Zuseher haben. Wir möchten 
erinnern, dass wir natürlich ger-
ne in unserer Heimatgemeinde 
spielen würden. Leider sind in 
Pölla die Platzgegebenheiten 
nicht ausreichend für unser The-
ater. Wir finden, dass eine un-
sichtbare Gemeindegrenze kein 
Grund ist, auf einen größeren 
Saal zu verzichten. Wir wurden 
von unseren Nachbarn sehr 
herzlich aufgenommen und sind 
dankbar, dass der Wechsel so 
toll funktioniert hat. 

Eine gute Zusammenarbeit zwi-
schen dem Wirt, der Gemeinde 
und unserer Truppe hat uns ge-
zeigt, dass diese Entscheidung 
richtig war. Auch die treuen 
Fans aus der Gemeinde lassen 
sich von der imaginären Grenze 
nicht abhalten. Vielen Dank für 
die Treue und Ihre Unterstüt-
zung. 

 

Sag niemals nie; vielleicht sind 
in ein paar Jahren die Räumlich-
keiten in der Gemeinde gege-
ben und wir können wieder zu-
rück in die MG Pölla. Jedoch 
jetzt sind wir dankbar über die 
Freundschaft und Kooperation 
mit der Gemeinde Röhrenbach. 

Bei Fragen/Beschwerden/Infos 
freue ich mich, wenn wir mitei-
nander darüber reden können.  
(0664/75 10 1569 Denise) 

Plaim Denise  

SZENE BUNTE WÄHNE – Kultur im Waldviertel 

Das 27. SZENE BUNTE WÄH-
NE Festival geht von 17. Mai 
bis 25. Juni 2017 und bringt 
sechs Wochen lang Theater, 
Kunst und Kultur so nah wie 
möglich an das Publikum im 
ganzen Waldviertel. Schwer-
punkte bilden dabei „Thayatal“ 
und „Franz-Josefs-Bahn“. 
 
Wie schon 2016 findet das Fes-
tival unter dem Mot-
to „Naturregion – Kulturregi-
on“ zum zweiten Mal im Früh-
jahr statt. Der neue Zeitraum 
ermöglichte es, den im Jubilä-
umsjahr 2015 begonnenen Weg 

fortzusetzen: mehr in die Regio-
nen zu gehen, sich verstärkt 
dem Publikum anzunähern, um 
es dort abzuholen, wo es lebt 
und arbeitet. 

Sechs Wochen geballtes Pro­
gramm im ganzen Waldvier­
tel! 
 
Genaue Informationen, Spiel­
plan, Tickets, Newsletter 
abonnieren auf www.sbw.at  
www.facebook.com/
szenebuntewaehne 

Programmheft bestellen unter 

office@sbw.at  

Informationen auch telefonisch 

unter: +43 2982 20202 

http://www.sbw.at
http://www.facebook.com/szenebuntewaehne
http://www.facebook.com/szenebuntewaehne
mailto:office@sbw.at
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Herzlichen Glückwunsch zum Familiennachwuchs 

Gratulation zum Geburtstag  

Herr Alois Jamy aus Neupölla feierte seinen         
90. Geburtstag. Vertreter der MG Pölla, des Senio-
renbundes und des Bauernbundes überbrachten 
Glückwünsche.  

Bgm. Günther Kröpfl überbringt Frau Hilda      
Steiner aus Franzen Glückwünsche der           
MG Pölla zum 80. Geburtstag.  

Mario und Sabrina Aschauer aus Nondorf freuen 
sich über die Geburt von Tochter Lina. Gf. GR An-
drea Kletzl und GR Wolfgang Cwinczek überbrach-
ten die Glückwünsche seitens der Gemeinde.  

gf. GR Markus Taxpointner und GR Sandra War-
nung gratulieren Karin Metz und Roland Pronhagl 
zur Geburt von Tochter Raphaela. Auch Anna freut 
sich sehr über ihre kleine Schwester.  

Frau Elvira Fabiny aus Kienberg feierte ihren              

90. Geburtstag. Bgm. Günther Kröpfl gratulierte 

im Namen der MG Pölla dazu recht herzlich.  
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SEITENBLICKE  

Am 18.2.2017  nahmen rund 60 Schibegeisterte am Gemeindeschitag nach Lackenhof teil.  Trotz schlech-

tem Wetter war die Stimmung ausgezeichnet. Zum Apre Ski hat man sich in Neupölla eingefunden. 

Beim Neujahrsempfang überreichte Bgm. Günther 
Kröpfl an gf. GR Markus Taxpointner und GR Andrea 
Ranftl anlässlich des 40. Geburtstages eine Gold-
münze  

Der Seniorenbund Pölla veranstaltete einen lusti-

gen Faschingsnachmittag im GH Trapel.  

Bewegungslandschaft im Turnsaal des Kindergar-

tens  

Bewegung, Spiel und Spaß im Kindergarten 

Neupölla.    



Marktgemeinde Pölla  

34 

Marktgemeinde Pölla  

Am Faschingsdienstag waren die Kindergartenkinder als „Coole Kids“ und als „Malermeister“ verkleidet. 

Auch beim Faschingsgschnas des Musikverein Pölla im JGH Franzen ging es wieder lustig zu.  

Der Stellungspflicht nachgekommen sind: 
Gregor Hofbauer, Daniel Kletzl (nicht im Bild  
Franz u. Mathias Wögenstein, Michael Greiml)  

Am 5. März 2017 fand wiederum die Buch- und 

Spieleausstellung der Bibliothek Pölla  statt.  

©Hollensteiner  ©Hollensteiner  
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Ärztedienst an den Wochenenden 

Sa  18.03.2017       Dr. Greilinger 

So  19.03.2017       Dr. Greilinger   

Sa  25.03.2017       Dr. Dollensky  

So  26.03.2017       Dr. Dollensky 

Sa  01.04.2017       Dr. Mies  

So  02.04.2017       Dr. Mies       

Sa  08.04.2017       Dr. Dollensky 

So  09.04.2017       Dr. Dollensky 

Sa  15.04.2017       Dr. Erstic 

So  16.04.2017       Dr. Erstic 

Mo  17.04.2017      Dr. Erstic 

Sa  22.04.2017       Dr. Schuberth 

So  23.04.2017       Dr. Schuberth  

Sa  29.04.2017       Dr. Greilinger 

So  30.04.2017       Dr. Greilinger 

Mo  01.05.2017      Dr. Greilinger   

Sa  06.05.2017       Dr. Dollensky 

So  07.05.2017       Dr. Dollensky  

Sa  13.05.2017       Dr. Mies  

So  14.05.2017       Dr. Mies  

Sa  20.05.2017       Dr. Erstic 

So  21.05.2017       Dr. Erstic 

Do  25.05.2017      Dr. Schuberth 

So  27.05.2017       Dr. Tueni  

Sa  28.05.2017       Dr. Tueni 

Sa  03.06.2017       Dr. Greilinger 

So  04.06.2017       Dr. Greilinger  

Mo  05.06.2017      Dr. Mies  

Sa  10.06.2017       Dr. Schuberth 

So  11.06.2017       Dr. Schuberth  

Do  15.06.2017       Dr. Erstic 

 
Dr. Dollensky Gruppenpraxis 

Waldzeile 654 
3571  Gars/Kamp 
 02985/2340  

 
Dr. Erstic Andjela 

Dr. Robert Braun Str. 8 
3595  Brunn/Wild 
 02989/22 000 

 
Dr. Greilinger Anita  
Schillerstraße 163 
3571  Gars/Kamp  
 02985/2308  

 
Dr. Mies Peter 

Paul Troger Straße 1 
3591  Altenburg  
 02982/2443 

 
Dr. Schuberth Heidelinde  

St. Leonhard/Hw. 61 
3571  Gars/Kamp  
 02987/2305 

 
Dr. Tueni Christian 

Neupölla 93 
3593  Neupölla  
 02988/6236 

 
Notrufnummern 

Rettung            144 
Feuerwehr       122 
Polizei              133 
Euro-Notruf      112  
Ärztenotdienst  141 

Unter 1455 erhalten Sie rund um die Uhr 
Auskunft, wo Sie die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke finden, aber auch 
Informationen zu Medikamenten.  
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V E R A N S T A L T U N G E N  
Fr 17./Sa 18.03. Theateraufführung der Landjugend Pölla in der Taverne Greillenstein  20:00 Uhr  

So 19.03. Theateraufführung der Landjugend Pölla in der Taverne Greillenstein 14:00 Uhr  

Do 23.03. Heilsames Tanzen, Turnsaal Volksschule Altpölla  jeden Do. bis 6.4.2017 15:00 - 16:00 Uhr  

Fr 24. /Sa 25.03 Theateraufführung der Landjugend Pölla in der Taverne Greillenstein  20:00 Uhr  

So 26.03. Theateraufführung der Landjugend Pölla in der Taverne Greillenstein  14:00 Uhr  

Sa 01.04. Teichreinigung des Fischereiverein Franzen, TP Teich in Franzen  09:00 Uhr  

So 02.04. Spanferkelessen im JGH Franzen von der FF Franzen    11:00 Uhr 

Di 04.04. „Nimm da Zeit!“ Seniorennachmittag im Café Puls in Franzen  14:00 Uhr  

Do 06.04. Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Altpölla  08:30 Uhr  

Fr 07.04. Vortrag „Mein Sterbeerlebnis“ Teil 3 im Kulturhof Neupölla  17:30 - 21:00 Uhr  

Sa 08.04. Altkleidersammlung des Roten Kreuzes  ab 07:00 Uhr  

Sa 08.04. Ostermarkt der Bastelrunde Altpölla im Turnsaal Volksschule Altpölla 16:00 - 19:00 Uhr  

So 09.04. Ostermarkt der Bastelrunde Altpölla im Turnsaal Volksschule Altpölla  09:00 - 12:00 Uhr 
14:00 - 16:00 Uhr  

So 16.04. Oster-Buffet im Hotel Wegscheidhof, auch am Ostermontag, 17.04.   

Sa 22.04. Impuls-Strömen: Rückenschmerzen im GH Trapel  16:00 - 19:00 Uhr  

Sa 22.04.  Müllsammelaktion „ Der Dreck muss weg“    08:00 Uhr  

Mo 01.05. Eröffnung der Sonderausstellung „Erster Weltkrieg“ im Kulturhof Neupölla  14:00 Uhr  

Di 02.05. „Nimm da Zeit!“ Seniorennachmittag im GH Huppert in Neupölla  14:00 Uhr  

Do 04.05. Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Altpölla  08:30 Uhr  

Do 04.05. Impuls-Strömen: Entgiften/Entschlacken im GH Trapel  18:00 - 21:00 Uhr  

Fr 05.05. Blutspendeaktion des Roten Kreuz im FF Haus Altpölla  16:00 - 20:00 Uhr  

Sa 06.05. Muttertagskonzert des Musikverein Pölla in der Ruine Dobra  20:00 Uhr  

Di 09.05. Infoveranstaltung: „Der WOLF ist zurückgekehrt“ im GH Speneder 19:30 Uhr 

Di 09.05. Muttertags-Ausflug des Seniorenbund Pölla in Peter Rosegger‘s Waldheimat 
Anmeldung bei Karl Ziegelwanger (0664/4351 497) 

 

So 21.05. Florianimesse in der Pfarrkirche Neupölla mit Fahrzeugweihe MTF FF Neupölla,  

anschl. Empfang für Claudia Lösch  und Frühschoppen in Neupölla  

ab 09:00 Uhr  

Fr 26.05.   

Sa 27.05.  

Ausflug des Seniorenbundes Pölla in die Oststeiermark 

Anmeldung bei Karl Ziegelwanger (0664/4351 497)  

 

Do 01.06. Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Altpölla  08:30 Uhr  

Fr 02.06. Veranstaltung zur Sonderausstellung im Kulturhof; „Lieder aus dem 1. Weltkrieg“ 19:30 Uhr   

Sa 03.06. Jugendfischen des Fischereiverein Franzen am Teich in Franzen 09:00 - 14:00 Uhr  

So 04.06. Tagesausflug zur NÖ Landesausstellung in Pöggstall, anschl. Schloss Artstetten  08:00 - 21:00 Uhr 

Di 06.06. „Nimm da Zeit!“ Seniorennachmittag im GH Kainrath in Altpölla  14:00 Uhr  

Sa 10.06. „Udo Jürgens-Show“ in der Ruine Dobra  20:00 Uhr  

Mi 14.06. Konzert der Gruppe „Die Edelseer“ im Pfarrhofstadel Altpölla, FF Altpölla  20:30 Uhr  

Do 15.06. Fronleichnam-Frühschoppen im GH Hörndl Neupölla mit Live-Musik 10:00 Uhr  

So 18.06. Kindersonntag im Greifvogelzentrum Waldreichs  09:00 - 18:00 Uhr  


